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Ihr Zeichen:       Schreiben vom 18. August 2025 

 
Stellungnahme zum Bebauungsplan Nr. 486 „Weheweg“ (Vorentwurf), Frühzeitige 
Beteiligung als Bürgerverein 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), Landesverband Sachsen e.V., nimmt zum 
o.g. Vorhaben wie folgt Stellung. 
 
Betroffen ist ein 1,36 ha großes Gebiet, welches von Wohnbebauung umschlossen wird und aktuell als 
Mähwiese mit Jungbaumaufwuchs charakterisiert ist.  
Bei der Umsetzung des B-Plans werden externe Ausgleichsflächen notwendig. Die Erfassung von 
Wildbienen und Tagfaltern ist zum Zeitpunkt der Auslage noch nicht abgeschlossen. 
 
Es ergehen Hinweise zur Planung. 
 
Die Fläche soll zum Zwecke des Wohnens nutzbar gemacht werden. Hierfür existieren drei 
Bauvarianten: 
1. 14 Baukörper mit 61 WE 
2. 18 Doppelhäuser mit 35 WE 
3. verschiedene Baukörperformen, um besondere Wohnansprüche wie altersgerechtes Wohnen zu 
ermöglichen mit 40 WE 
 
Variante 2 wird aufgrund ineffektiver Flächennutzung grundsätzlich abgelehnt. Die Versiegelung steht 
in keinem adäquaten Verhältnis zur geschaffenen Wohnfläche. 
Variante 1 weist den höchsten WE-Wert auf; Variante 3 bietet Vorteile durch eine große öffentliche 
Grünfläche und die Deckung sozialer Ansprüche (barrierefreies Wohnen, Spielplatz). 
 
Positiv bewertet wird die Nutzung der Dachflächen für Erneuerbare Energie sowie die durch das OEK 
Südwest vorgesehene Dachbegrünung.  
Hinweise zu deren praktischer Umsetzung: 
-es sind 20 Pflanzen pro m2 erforderlich; es empfiehlt sich ein Sedum-Teppich -Gräser und Moose 
können als Spontanaufwuchs auftreten – das ist nicht schädlich. Sie können erfahrungsgemäß nicht 
gegen Mauerpfeffer oder Fetthenne konkurrieren. 
-Gewicht bei 5 cm Substratdecke ca. 50 kg/m2 + 2/3 Wasservolumen -unter 6 cm Substratdecke 
besteht hohe Austrocknungsgefahr (Empfehlung:  
min. 8 cm) 
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Gemäß des aktuellen AFB sind keine streng geschützten Brutvogelarten betroffen. Hervorzuheben ist 
jedoch das Vorkommen des Gartenrotschwanzes, welcher in der Roten Liste Sachsen geführt wird. 
Da für den Eingriff ohnehin eine externe Ausgleichsfläche zur Verfügung gestellt werden muss, wird 
angeregt, bei dieser nach Möglichkeit (Lage, Größe, Beschaffenheit, Vernetzung, Nahrungsangebot u. 
ä.) auf die Bedürfnisse des Gartenrotschwanzes zu achten. 
 
 
Mit verBUNDenen Grüßen 

 
Almut Gaisbauer 
Geschäftsführung 
 


